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Antrag zur Bereitstellung von regionalen Netzdaten  
 
1. Hiermit wird gemäß § 8 Abs. 6 Satz 1 Ziff. 2 Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) bei Stadtwer-

ke Elbtal GmbH beantragt, die regionalen Netzdaten im Bereich des geplanten Standortes der 
Erzeugungsanlage(n) bereit zu stellen, die für eine Netzverträglichkeitsprüfung erforderlich sind.  

 
2. Die für die Bearbeitung des Netzanschlussbegehrens erforderlichen Unterlagen und Informatio-

nen entsprechend Verknüpfungspunktermittlung zum Anschluss von Anlagen zur Erzeugung 
von Strom aus Erneuerbare Energien oder Grubengas bzw. Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen 
wurden vom Einspeisewilligen bereitgestellt.  

 
3. Stadtwerke Elbtal GmbH stellt folgende für die Netzverträglichkeitsprüfung erforderlichen Netz-

daten zur Verfügung: 

 Lageplan Niederspannungs-, Mittelspannungs-, bzw. Hochspannungsnetz als regionaler 
Ausschnitt 

 Netzschaltplan des Netzgebietes und Informationen zur Netznennspannung  
 Kabeltypliste bzw. Freileitungstypbezeichnung mit Informationen zu vorhandenen Leitungs-

längen und Leitungstypen 
 Minimale und maximale Kurzschlussleistungen in den jeweiligen Umspannwerken bzw.  

vorgelagerten Netzknotenpunkten  
 Liste mit Verknüpfungspunkten und Einspeiseleistungen der im Netzgebiet angeschlosse-

nen bzw. vertraglich gebundenen Erzeugungsanlagen 
 

4. Plant der Einspeisewillige gemäß § 8 Abs. 2 EEG den Anschluss der Erzeugungsanlage(n) an 
einem anderen Punkt als an dem von Stadtwerke Elbtal GmbH als technisch und wirtschaftlich 
günstigsten ermittelten Verknüpfungspunkt, so hat er gegenüber Stadtwerke Elbtal GmbH die 
Netzverträglichkeit des Anschlusses der Erzeugungsanlage(n) an dem gewünschten Verknüp-
fungspunkt auf Basis der jeweils gültigen Fassung der „Technische Anschlussbedingungen 
Strom der Stadtwerke Elbtal GmbH“, nachzuweisen. 

 
5. Die dem Einspeisewilligen übergebenen Netzdaten sind gemäß § 8 EEG ausschließlich für  

eine Netzverträglichkeitsprüfung bzw. die Ermittlung eines Verknüpfungspunktes zu verwenden. 
Jede Weitergabe der Netzdaten an unberechtigte Dritte bzw. die Verwendung dieser Daten zu 
einem anderen Zweck ist unzulässig (Verschwiegenheitsklausel). 

 
6. Anlagendaten  

 

__________________________________________________________________________ 
Anlagenart geplante Erzeugungsanlage(n) 

 

__________________________________________________________________________ 
Standort der Erzeugungsanlage(n) (Ort, Ortsteil, Straße, Hausnummer, ggf. Gemarkung/Flurstück) 

 

Bestätigung des Antrages und der Verschwiegenheitsklausel  

 

__________________________________________________________________________ 
Ort, Datum     Name, Unterschrift Einspeisewilliger  



Informationen nach Artikeln 13, 14 und 21 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

(Stand 05/2018) Datenschutzhinweise Seite 1 

Mit diesen Hinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten durch uns und die Ihnen nach den daten-
schutzrechtlichen Regelungen zustehenden Ansprüche und Rechte. 
 
Welche Daten im Einzelnen verarbeiten und in welcher Weise genutzt 
werden, richtet sich maßgeblich nach den beantragten bzw. vereinbar-
ten Dienstleistungen. 
 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich?  

Als Betriebsführer für Stadtwerke Elbtal GmbH: 
ENSO Energie Sachsen Ost AG 
Friedrich-List-Platz 2, 01069 Dresden 
Telefon: 0800 7702651 (kostenfrei) 
Fax: 03523 77026-71 
E-Mail: service@stadtwerke-elbtal.de  

2. Welche Quellen und Daten nutzen wir? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten zur Begründung, Durchfüh-
rung und Verwaltung unserer Verträge mit Ihnen sowie für vorvertragli-
che Maßnahmen. Wir erhalten diese Daten grundsätzlich direkt von 
Ihnen, etwa im Rahmen der Bestellung über das jeweilige Auftragsfor-
mular des Produktes/der Dienstleistung oder Ihrer Anfrage. 
 
Zudem verarbeiten wir - soweit für die Wahrnehmung unserer gesetzli-
chen und behördlich auferlegten Pflichten und die Erbringung unserer 
Dienstleistungen erforderlich - personenbezogene Daten, die wir von 
Gerichten, Behörden (z.B. Bundesnetzagentur), von staatlichen und 
kommunalen Einrichtungen (z. B: im Rahmen der Wirtschaftsförde-
rung), von Übertragungsnetzbetreibern, Verteilnetzbetreibern, Energie-
lieferunternehmen und Messstellenbetreibern (z.B. im Rahmen der 
Marktkommunikation), von Planungs- und Installationsunternehmen 
oder von sonstigen Dritten (z.B. SCHUFA, Insolvenzverwalter, Zwangs-
verwalter, Vollstreckungsorgane) zulässigerweise (z. B. aufgrund recht-
licher Befugnis, zur Ausführung von Aufträgen, zur Erfüllung von Ver-
trägen oder aufgrund einer von Ihnen erteilten Einwilligung) erhalten 
haben.  
 
Ferner verarbeiten wir personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich 
zugänglichen Quellen (z. B. Schuldnerverzeichnisse, Grundbücher, 
Handels- und Vereinsregister, Presse, Medien) zulässigerweise ge-
wonnen haben und verarbeiten dürfen. 
 
Relevante personenbezogene Daten sind Personalien (z.B. Name, 
Adresse und andere Kontaktdaten, Geburtsdatum). Darüber hinaus 
können dies auch Auftragsdaten (z. B. Kontodaten bei einem Zah-
lungsauftrag), Daten aus der Erfüllung unserer vertraglichen Verpflich-
tungen (z. B. Daten zum Anschlussobjekt bzw. zur Kundenanlage wie 
z.B. Adresse, Grundbuchdaten, Eigentumszuordnung, Zählernummer, 
Zählerstand, Verbrauchs- und Erzeugungsdaten, Informationen über 
Ihre finanzielle Situation (z. B. Zahlungsmodalitäten, Bonitätsdaten, 
Scoring-/Ratingdaten), Werbe- und Netzvertriebsdaten (inklusive Wer-
bescores), Dokumentationsdaten (z. B. archivierter Schriftwechsel, 
Mitschriften bzw. Notizen zu Gesprächen mit Ihnen, Störungserfas-
sung), Registerdaten, Daten über Ihre Nutzung von unseren angebote-
nen Telemedien (z. B. Zeitpunkt des Aufrufs unserer Webseiten, Apps 
oder Newsletter, angeklickte Seiten von uns bzw. Einträge) sowie ande-
re mit den genannten Kategorien vergleichbare Daten sein. 

3. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Verarbeitung) und 
auf welcher Rechtsgrundlage? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestim-
mungen der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG): 
 
3.1 Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Artikel 6 Abs. 1c DSGVO)  
 
Als Verteilnetzbetreiber und Messstellenbetreiber unterliegen wir diver-
sen rechtlichen Verpflichtungen, das heißt gesetzlichen Anforderungen 
(z. B. aus dem Energiewirtschaftsgesetz und den hierzu erlassenen 
allgemeinen Bedingungen und Verordnungen, dem Erneuerbare-
Energien-Gesetz, dem Kraft-Wärme-Kopplungs-Gesetz, dem Messstel-
lenbetriebsgesetz) sowie aufsichtsrechtlichen Vorgaben (z. B. der 
Bundesnetzagentur).  
 
Zu den Zwecken der Verarbeitung gehören unter anderem  

• Anschluss von Grundstücken, Gebäuden, Erzeugungsanlagen 
etc. an das Verteilernetz   

• Abnahme und Vergütung von Strom aus Erzeugungsanlagen 
• Ermittlung und Abrechnung von Energiemengen, Entgelten, Ab-

gaben und Umlagen 
• Datenabgleich zu Erzeugungsanlagen mit dem Marktstammda-

tenregister der Bundesnetzagentur  

• Kommunikation mit Lieferanten und Messstellenbetreibern im 
Rahmen der von der Bundesnetzagentur festgelegten Geschäfts-
prozesse und Datenformate 

 
3.2 Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Artikel 6 Abs. 1b DSGVO) 
 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt zur Erbringung aller 
Dienstleistungen im Zusammenhang mit unserer Tätigkeit als Verteil-
netzbetreiber und Messstellenbetreiber, insbesondere zur Durchführung 
unserer Verträge oder vorvertraglicher Maßnahmen mit Ihnen und der 
Ausführung Ihrer diesbezüglichen Aufträge. 
 
Zu den Zwecken der Verarbeitung gehören unter anderem: 

• Anschluss von Grundstücken, Gebäuden, Erzeugungsanlagen 
etc. an das Verteilernetz   

• Abnahme und Vergütung von Strom aus Erzeugungsanlagen 
• Ermittlung und Abrechnung von Energiemengen, Entgelten, Ab-

gaben und Umlagen 
 
Wofür wir Ihre Daten im Einzelnen verarbeiten, können Sie den jeweili-
gen Vertragsunterlagen und Geschäftsbedingungen entnehmen. 
 
3.3 Im Rahmen der Interessenabwägung (Artikel 6 Abs. 1f DSGVO) 
 
Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche 
Erfüllung des Vertrages hinaus zur Wahrung berechtigter Interessen 
von uns oder Dritten wie beispielsweise in den folgenden Fällen: 
 

• Konsultation von und Datenaustausch mit Auskunfteien (z. B. 
SCHUFA) zur Ermittlung von Bonitäts- bzw. Ausfallrisiken und 
des Bedarfs beim Pfändungsschutzkonto oder Basiskonto; 

• Prüfung und Optimierung von Verfahren zur Bedarfsanalyse und 
direkter Kundenansprache; 

• Werbung oder Markt- und Meinungsforschung, auch mittels ano-
nymisierten Daten, soweit sie der Nutzung Ihrer Daten zu diesem 
Zweck nicht widersprochen haben; 

• Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei 
rechtlichen Streitigkeiten; 

• Aufklärung oder Verhinderung von Straftaten (z. B. Stromdieb-
stahl) 

• Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs unseres 
Unternehmens; 

• Videoüberwachungen zum Objekt- und Bestandsschutz, sie die-
nen damit dem Schutz von Kundschaft und Mitarbeitern sowie der 
Wahrnehmung des Hausrechts; 

• Maßnahmen zur Gebäude- und Anlagensicherheit (z. B. Zutritts-
kontrollen); 

• Maßnahmen  zur Sicherstellung des Hausrechts; 
• Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von 

Dienstleistungen und Produkten; 
• Durchführung von Adressermittlungen (z. B. bei Umzügen). 

 
3.4 Aufgrund Ihrer Einwilligung (Artikel 6 Abs. 1a DSGVO) 
 
Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezo-
genen Daten für bestimmte Zwecke (z. B. Werbung oder Markt- und 
Meinungsforschung, auch mittels anonymisierter Daten, soweit sie der 
Nutzung Ihrer Daten zu diesem Zweck nicht widersprochen haben) 
erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer 
Einwilligung gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerru-
fen werden. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärun-
gen, die – wie beispielsweise die SCHUFA-Klausel – vor der Geltung 
der DSGVO, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden 
sind. 
 
Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verar-
beitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. 

4. Wer bekommt meine Daten? 

Innerhalb unseres Unternehmens erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf 
Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzli-
chen Pflichten brauchen. Auch von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter 
(Artikel 28 DSGVO) können zu diesen genannten Zwecken Daten 
erhalten. Dies sind Unternehmen in den Kategorien energiewirtschaftli-
che Leistungen, IT-Dienstleistungen, Logistik, Druckdienstleistungen, 
Telekommunikation, Inkasso, Beratung und Consulting sowie Netzver-
trieb und Marketing. 
 
Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, für die Sie 
uns Ihre Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt haben. 
 



5. Wie lange werden meine Daten gespeichert? 

Soweit erforderlich, verarbeiten und speichern wir Ihre personenbezo-
genen Daten für die Dauer unserer Geschäftsbeziehung, was bei-
spielsweise auch die Anbahnung und die Abwicklung eines Vertrages 
umfasst. Dabei ist zu beachten, dass unsere Geschäftsbeziehung in der 
Regel ein Dauerschuldverhältnis ist, welches auf Jahre angelegt ist. 
 
Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- und 
Dokumentationspflichten, die sich unter anderem aus dem Handelsge-
setzbuch (HGB) und der Abgabenordnung (AO) ergeben. Die dort 
vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen 
bis zu zehn Jahre. 
 
Schließlich beurteilt sich die Speicherdauer auch nach den gesetzlichen 
Verjährungsfristen, die zum Beispiel nach den §§ 195 ff. des Bürgerli-
chen Gesetzbuches (BGB) in der Regel drei Jahre, in gewissen Fällen 
aber auch bis zu dreißig Jahre betragen können. 
 
Darüber hinaus speichern wir personenbezogene Daten von Ihnen 
auch nach Ablauf der Geschäftsbeziehung und der vorgenannten Auf-
bewahrungsfristen, wenn Sie von Ihrem Recht nach Art. 18 Absatz 1 lit. 
c) DSGVO Gebrauch machen und von uns die Aufbewahrung von 
Daten verlangen, die sie für die Geltendmachung oder Ausübung eige-
ner Rechtsansprüche oder die Verteidigung gegen Rechtsansprüche 
anderer benötigen.  

6. Werden Daten in ein Drittland oder an eine internationale Orga-
nisation übermittelt? 

Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staaten außerhalb des Europäi-
schen Wirtschaftsraums - EWR) oder an internationale Organisationen 
findet nicht statt.  

7. Welche Datenschutzrechte habe ich? 

Als betroffene Person haben Sie uns gegenüber folgende Rechte: 
 

•  Sie können von uns jederzeit Auskunft über die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten verlangen. Welche Informa-
tionen Ihnen im Rahmen einer solchen Auskunft zu erteilen 
sind, können Sie Artikel 15 Abs. 1 und 2 DSGVO entnehmen. 

•  Sie können von uns unverzüglich die Berichtigung unrichtiger 
Daten oder die Vervollständigung unvollständiger Daten ver-
langen (Artikel 16 DSGVO). 

•  Sie haben das Recht, von uns die unverzügliche Löschung 
Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen (Artikel 17 
DSGVO). Ihrem Löschungsverlangen ist durch uns Folge zu 
leisten, wenn und soweit eine weitere Verarbeitung nicht aus 
den in Artikel 17 Abs. 3 DSGVO genannten Gründen erfor-
derlich ist. 

•  Sie dürfen ferner verlangen, die Verarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten einzuschränken, wenn eine der in Artikel 
18 Abs. 1 DSGVO genannten Voraussetzungen hierfür vor-
liegt. 

•  Ferner haben Sie das Recht, bei Vorliegen der Vorausset-
zungen des Artikel 21 DSGVO von uns die Übertragung der 
von Ihnen bereitgestellten Daten an sich oder – soweit dies 
technisch machbar ist – an einen anderen Verantwortlichen 
zu verlangen. 

•  Sie dürfen sich jederzeit bei den Datenschutz-
aufsichtsbehörden gemäß Artikel 77 DSGVO über die Verar-
beitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns beschwe-
ren, wenn Sie der Ansicht sind, dass diese nicht rechtmäßig 
erfolgt. 

•  Sofern wir für die Verarbeitung Ihrer Daten eine gesonderte 
Einwilligung einholen sollten, haben Sie das Recht, diese 
Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Eine bis zum Ihrem Wi-
derruf aufgrund ihrer Einwilligung erfolgte Verarbeitung bleibt 
aber auch dann rechtmäßig. 

 

8. An wen kann ich mich bei Fragen zum Datenschutz wenden? 

Sie erreichen unseren Datenschutzbeauftragten unter  

 
Datenschutzbeauftragter 
ENSO Energie Sachsen Ost AG 
Friedrich-List-Platz 2, 01069 Dresden 
E-Mail: datenschutz@enso.de 

 
 
 
 
 
 

Hinweis zum Recht auf jederzeitigen Widerspruch gegen die Ver-
arbeitung Ihrer Daten 
 
Sie haben jederzeit das Recht, gegen die Verarbeitung Ihrer Daten 
durch uns zum Zweck der Direktwerbung (Zusendung von Werbemate-
rialien durch uns, gleich in welcher Form) Widerspruch einzulegen. Dies 
gilt auch für eine Profilbildung mit Hilfe Ihrer personenbezogenen Da-
ten, die mit Direktwerbung in Verbindung steht. Im Falle Ihres Wider-
spruchs werden wir Ihre Daten nicht mehr für Werbezwecke verarbei-
ten. Ihren Widerspruch richten Sie bitte an Stadtwerke Elbtal GmbH, 
Neubrunnstraße 8, 01445 Radebeul oder per E-Mail an ser-
vice@stadtwerke-elbtal.de.  
 
Sofern eine Verarbeitung auch gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO zur 
Wahrung eigener berechtigter Interessen oder berechtigter Interessen 
Dritter erfolgt, haben Sie ferner jederzeit das Recht, aus persönlichen 
Gründen Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer Daten einzulegen, 
die zur Wahrung unserer berechtigten Interessen oder der berechtigten 
Interessen Dritter erforderlich ist. Ihren Widerspruch und dessen Be-
gründung richten Sie bitte ebenfalls an Stadtwerke Elbtal GmbH, Neu-
brunnstraße 8, 01445 Radebeul oder per E-Mail an ser-
vice@stadtwerke-elbtal.de. 
 
Wir werden anhand der von Ihnen angegebenen Gründe unverzüglich, 
spätestens jedoch innerhalb von einem Monat nach Zugang Ihres 
Widerspruchs, prüfen, ob wir zur Löschung Ihrer Daten verpflichtet sind, 
oder eine weitere Verarbeitung Ihrer Daten durch uns zur Wahrung 
überwiegender schutzwürdiger Interessen oder zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist. 
Über das Ergebnis unserer Prüfung werden wir Sie schriftlich oder in 
Textform unterrichten. 

9. Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten? 

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie nur diejenigen 
personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Begründung, 
Durchführung und Beendigung einer Geschäftsbeziehung erforderlich 
sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne 
diese Daten werden wir in der Regel den Abschluss des Vertrages oder 
die Ausführung des Auftrages ablehnen müssen oder einen bestehen-
den Vertrag nicht mehr durchführen können und ggf. beenden müssen. 

10. Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung im 
Einzelfall? 

Zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehung nutzen wir 
grundsätzlich keine vollautomatisierte Entscheidungsfindung gemäß 
Artikel 22 DSGVO. Sollten wir diese Verfahren in Einzelfällen einsetzen, 
werden wir Sie hierüber gesondert informieren, sofern dies gesetzlich 
vorgegeben ist. 

11. Inwieweit werden meine Daten für die Profilbildung (Scoring) 
genutzt? 

Wir verarbeiten teilweise Ihre Daten automatisiert mit dem Ziel, be-
stimmte persönliche Aspekte zu bewerten (Profiling). Wir setzen Profi-
ling beispielsweise in folgenden Fällen ein: 
 
• Um Sie zielgerichtet über Produkte informieren und beraten zu 

können, setzen wir Auswertungsinstrumente ein. Diese ermöglichen 
eine bedarfsgerechte Kommunikation und Werbung einschließlich 
Markt- und Meinungsforschung. 

 
• Im Rahmen der Beurteilung Ihrer Kreditwürdigkeit nutzen wir das 

Scoring. Dabei wird die Wahrscheinlichkeit berechnet, mit der ein 
Kunde seinen Zahlungsverpflichtungen vertragsgemäß nachkom-
men wird. In die Berechnung können beispielsweise Einkommens-
verhältnisse, Ausgaben, bestehende Verbindlichkeiten, Beruf, Ar-
beitgeber, Beschäftigungsdauer, Erfahrungen aus der bisherigen 
Geschäftsbeziehung, vertragsgemäße Rückzahlung früherer Kredi-
te sowie Informationen von Kreditauskunfteien einfließen. Das Sco-
ring beruht auf einem mathematisch-statistisch anerkannten und 
bewährten Verfahren. Die errechneten Scorewerte unterstützen uns 
bei der Entscheidungsfindung im Rahmen von Produktabschlüssen 
und gehen in das laufende Risikomanagement mit ein. 

 


